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Monatshefte 

für deutsche Sprache und Pädagogik. 

(Früher: Pädagogische Monatshefte.) 

A MONTHLY 

DEVOTED TO THE STUDY OF GERMAN AND PEDAGOGY. 

Organ des 

Nationalen Deutschamerikanischen Lehrerbundes. 

Jahrgang XVIII. September 1917. Heft 7. 

Ehrenheft für Max Walter. 



Am 18. September d. J. feierte Direktor Max Walter von der Muster- 
sehule zu Frankfurt a./M. seinen 60. Geburtstag. Die Verdienste, die sieh 
der Jubilar um die Förderung und Hebung des fremdsprachlichen Unter- 
richts erworben hat, sind so allgemein anerkannt, dass es kaum notwendig 
ist, sie noch besonders hervorzuheben. Nur kurz sei hier erwähnt, dass 
dank seiner Tätigkeit die Anstalt, der er als Leiter vorsteht, eine wirk- 
liehe Musterschule geworden ist, in der er beweist, dass seine Theorien 
restlos in die Praxis umgesetzt werden können. Beide vereint trug er in 
fast alle europäischen Länder. Er brachte sie in unser Land — mit wel- 
chem Erfolge, das wissen alle die, die heute auf dem Gebiete des fremd- 
sprachlichen Unterrichts wirken. Sie alle werden es gewiss billigen, dass 
auch unsere Zeitschrift dem Jubilar bei dem Abschluss des Abschnittes 
seines Lebens, in dem seine Schaffenskraft ihren Höhepunkt hatte, in der 
Herausgabe eines ihm gewidmeten Heftes eine Ehrung zuteil werden lässt. 
Dieses Heft soll das Oktoberheft sein. Kollegen und Kolleginnen, be- 
kannt durch ihre Tätigkeit auf dem Gebiete des Fremdsprachunterrichts, 
haben ihre Beiträge eingesandt. Das Heft wird ein Gesamtbild der Er- 
rungenschaften und des gegenwärtigen Standes des Unterrichts geben, und 
wird darum auch einen allgemeinen Wert für jeden Sprachlehrer haben. * 
D.E. 

* Das Heft wird in einer grösseren Auflage gedruckt werden. Bestellun- 
gen — 25 cts. das Heft — werden pünktlich besorgt werden. 



